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Herren 3.Kreisklasse Gr.2

TSV 1908 Richen III : 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg V 
Mittwoch, 17.04.2024, 20:15 Uhr

Schuchmann beendet mit Sieg das Spiel

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TSV 1908 Richen III hat der 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg V
am Mittwoch in weniger als 124 Minuten zwei Punkte in der Herren 3.Kreisklasse Gr.2 gesammelt.
Beim TSV 1908 Richen III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 9:27 behielten die Gäste deutlich die Oberhand.
Erfolgsgarant war insbesondere Sabine Schuchmann, die ihre Spiele allesamt gewann.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kaufmann / Thiel hatten gegen Schuchmann / Zörgiebel bei ihrem 0:3
kaum eine Chance. Keinen Zähler beisteuern konnten Lehr / Langer im Match gegen Röder / Macke,
das 0:3 verloren ging. Nicht ganz mithalten konnten Hönig / Naumann, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage
gegen Komarnyckyj / Heldmann, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Nach den
anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
Fabian Lehr letztlich parat, um Ludwig Röder final zu gefährden, somit stand es am Ende der im
Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 5:11, 9:11, 9:11. Das folgende Einzel zwischen
Michael Hönig und Sabine Schuchmann, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft
fest eingeplant werden konnte, endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastspielerin. Das
knappe Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des
gesamten Spiels, denn jeder Satz endete mit nur 2 Punkten Unterschied. Wenig später ging es beim
Stand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Dieter Kaufmann verlor dann
sein Match gegen Paul Macke unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Da
war final wirklich nichts zu holen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Heinz Zörgiebel war für
Richard Thiel schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 0:7. Michael Langer war in der Partie gegen Rainer Heldmann nicht zu stoppen
und gewann ungefährdet mit 3:0. Nicht ganz mithalten konnte Lucas Naumann, beim 1:3 gegen Kurt
Komarnyckyj, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 1:8. Auf Messers Schneide stand das Match zwischen Fabian Lehr und
Sabine Schuchmann, bevor sich die Gastspielerin mit 11:8, 8:11, 8:11, 11:9, 6:11 durchsetzte. Das
war nichts für schwache Nerven. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den 1.FC
Niedernhausen-Lichtenberg V die Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV 1908 Richen III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die DJK Blau-Weiß Münster VI am 24.04.2024 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg V wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen,
beim nächsten Spiel gegen die SG G.-W. 1921 Darmstadt IV am 23.04.2024 an den Erfolg
anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV 1908 Richen III

Doppel: Kaufmann / Thiel 0:1, Lehr / Langer 0:1, Hönig / Naumann 0:1 
Einzel: F. Lehr 0:2, M. Hönig 0:1, D. Kaufmann 0:1, R. Thiel 0:1, M. Langer 1:0, L. Naumann 0:1 

 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg V
Doppel: Röder / Macke 1:0, Schuchmann / Zörgiebel 1:0, Komarnyckyj / Heldmann 1:0 
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Einzel: S. Schuchmann 2:0, L. Röder 1:0, H. Zörgiebel 1:0, P. Macke 1:0, K. Komarnyckyj 1:0, R.
Heldmann 0:1


